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Herren Bezirksliga Gr. 4

TV 1874 Bergen-Enkheim II : TTC Seligenstadt 
Freitag, 01.10.2021, 20:15 Uhr

Herzberger bleibt gegen den TTC Seligenstadt ungeschlagen

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom TV 1874 Bergen-Enkheim II,
als Manuel Herzberger sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste des TTC
Seligenstadt sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Manuel Herzberger, der
beide Einzel gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Das Spiel war nach insgesamt rund
3 Stunden beendet.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Ernüchtert über ihre 2:3-Niederlage gegen Burkard /
Maibach waren Futh / Breitbach, obwohl sie alles gegeben hatten. Extrem ausgeglichen war hierbei
der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Burkard / Maibach zu Ende ging. Einen
wichtigen Sieg fuhren Herzberger / Bitter beim 11:9, 11:9, 6:11, 11:9 gegen Tremmel / Witte ein.
Zwischenzeitlich konnten Scherz / Saleck zwar einen Satz für sich entscheiden, verloren dann die
Partie gegen Popp / Günther aber trotzdem deutlich mit 5:11, 11:4, 9:11, 9:11. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Nie gefährdet
war indessen der Erfolg in drei Sätzen von Fabian Futh im Anschluss gegen Marcel Witte. Nur einen
Satz verlor Dirk Breitbach bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Markus Tremmel und holte somit
einen wichtigen Punkt für seine Mannschaft. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Keine Chance ließ Manuel Herzberger am Nachbartisch
beim 11:8, 11:3, 11:5 seinem Gegner Stefan Popp. Ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Albert Bitter
danach gegen Devin Burkard. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte
das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. 11:5, 11:5, 8:11, 8:11, 12:10 hieß es
am Ende des nächsten Spiels als Thorsten Scherz und Sebastian Maibach die Klingen kreuzten.
Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei
Punkten Differenz endete. Zu wenig spielerische Mittel hatte wiederum dann Markus Saleck letztlich
parat, um Florian Günther ernsthaft zu gefährden, somit stand es am Ende 9:11, 6:11, 6:11. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Nur einen Satz verlor dagegen Fabian Futh beim 11:6,
3:11, 11:8, 21:19 gegen Markus Tremmel und holte somit einen wichtigen Punkt für seine
Mannschaft. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 4, der erst nach 40 Bällen endete
und an Futh ging. Mit 3:1 siegte anschließend Dirk Breitbach gegen Marcel Witte und gab dabei nur
einen Satz her. Die richtige Taktik hatte Manuel Herzberger beim 3:0-Erfolg gegen Devin Burkard ab
dem ersten Ballwechsel. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:3 beendet.

Nach diesem Sieg geht der TV 1874 Bergen-Enkheim II am 08.10.2021 mit Rückenwind ins nächste
Spiel gegen die Sprendlinger Turngemeinde 1848, während der TTC Seligenstadt am 08.10.2021
gegen die TSG Oberrad III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Punkte:
 TV 1874 Bergen-Enkheim II

Doppel: Futh / Breitbach (0), Herzberger / Bitter (1), Scherz / Saleck (0) 
Einzel: F. Futh (2), D. Breitbach (2), M. Herzberger (2), A. Bitter (1), T. Scherz (1), M. Saleck (0) 

 TTC Seligenstadt
Doppel: Tremmel / Witte (0), Burkard / Maibach (1), Popp / Günther (1) 
Einzel: M. Tremmel (0), M. Witte (0), D. Burkard (0), S. Popp (0), F. Günther (1), S. Maibach (0)


